
WeMästs - MsükLe«. <
Ter Adler-Alciderladen.

Die Areuzschlüssel. !

scwe »rrvä'tie Hälfte der
vi« Geschäften bei unserer Court botterf, oder al? Ju>

und seine frühe, späte un» emsige Eliekälfte, li« be-
halten Niemand al» ?Weck r," im Bär. im KeNer,
in der Küche, in ten S»le>fN«l en urd in dem Hof,

?Ja, wer da anruft; der geht nie unzufrieden fcrt.
Ter Lech« Launty Patriot.

Diese Zi'lung teren Subscrrr«i«nsl>ste mit jedem
Tage ,unlmn>t,iff g>»i unNreitig tie recht- um darin
zu adoerleisen-gerate weit sie in d>r Umgeqent eine

hier gedruckt wirt.?M>rkr was wir sagen?tenn
wenn Jl'r eine Sff-nili-ic SZen u 1,a1,«n rroNr.so wird
e« Euch nur wenia nutzen wenn die in Michi-
gan gelesen wird.-Sie kommen ron dorther tech
nicht auf die Bendu?und so habrn wir von lowa,
Indiana, Wasch ngton Territory, u, s, w.. auch noch
Niemand hier der 2 Cigarren, ein Peinr
Molass-5. ein vaar Hos.'N. ein hemtekragen, ein
paar Stiesel. 2 Pfund Caffee. ein Etschronk, ein
Kochos.n. ein Zaum, « >yar! s C rr-tS. eine LädieS
Dreß, ein A. B, C, B >ck. ein « Cents WZ>schl»liiP.l,
«in halbes Dutzend Ätiidle, ein Glas Starkes, Wa-
gen peiche fiir einen Wagen, «me Karve. eine S>cn-
netchen, «in glächens Belatoni, ein P» > g u. f. w.,
kaufen woll!«.?Ihr ti« Ihr adv.rt'ifed, oerqc!-, t

in dem Patriot >u adrerteiseii.
Tag ..rNansion Haus."

Die« ist gerade zur jetzigen Zeit tineS der ange-

geht man dann in da» Hau», so findet man die aller-

besten Betränken, und Hr. Wetherhold stellt ge-
wiß keintm Gast ein GlaS oder !»o»el r«r,an welche
man mit dem Hinqer seinen Nomen schreiben kann
?sondern es ist alles reiß-Elens« ist e» in der

Hllche. ?Der Hund und si« Kotzen licken dort dir

>aß sie glitzern" -da» ha» auch die

Theil der Wiriiischaft ?wS-xischt" die ?Betz"

Aleidermachei,. Rl?ld>rflickcn und Alei-

ganz ung«<vöknlich billig,?Rufet ibm an. und
Ihr wird«! fintin taß Alle» obige buchstäblich walir
ist. 9-3

Umzug und Geschäftsverlegung.

Kleider Stobr. weicher sich seither neben dem Buch-

Staa« de« ?R eimer'« chen Gebäude S," Nr».
43 Ost-Hamilton Straße, oerl.qt, wo sie mit« ner

n«n. alle Jene, welche bei ibnen vorstechen wSgen,
in jeder Rez'elmnq zufrieden zu st.llen. Aufträge
««rden pünktlich btforgr.

Ter lLctstokr.
?i«s«r Stohr, von M. I. nrä in er. ist bei Wei-

tem der populärste Siolir in dieser C ti'?er ist auch

mit den ZritlN an einem kleinen Profit aus- und ab-
geht.?Dies ist recht ?und tält auch aus?kein an-
-ser«r Weg ist recht und gerecht. v-3

Grozereien ! Grszere ien !
Der Grozcriien Händler in der St.n Siraße näm°

?ich W.E, Smitb,ist nicht gezogen.und halte taber.in
dieser Aeziebung auch keine Unkosten, welche e« Man-
che nothwendig erachten, umauoden Kunden ?heraut-

zahlt, al» irgend ein andere» Hau» in dieser Cito.?
Zhr glaubt» rilleich« nicht, aber rufet nur einmal
«n, und Ihr werdet bald sehen und bijrcn daß e »
« ahrist. V-3

lenken die Aufmerksamkeit r;ns.>-cr Leser
auf daS Kltider-Etablisrment der Herren BaIIi«t
«nd Nag«l. am Ecke der Sien und Hamil'on Straße
ditser City.?Wer wirllich ron den besten ?liis"
«ad d«r b«st«n Arbeit haben will,der kann alle» die»

D. Kemin « r « r ist weggezog«».?Sein
««»«r Standplatz ist No. 33 L>st Hamilton Straße,
»«inah« der Resormirxn Kirche gegenüber?allwo er
i«««r noch di« besten »nd wohlfeilsten Cigarren und
d« befirn Tabak zum Nerkaus auf Hand hält, wtlchert» di«s«r ganzen City zu «rhaltcn find. V-3

Eine künstliche Maschine.
ES wurde un» dieser Tage «in« seh, künstlich« Ma-

schin« zum Butierstoßen, »erftrtigt durch tie H«rren
und Vogt, zwei der gefchikt.sten Artisten

di«f«r Eity. gezeigi?Alle« du«-Stoßen, von Hand
dr«h«a und Schrauben?alle« di«t fällt weq?Dies«

«ird^Htstoßtn.?Ein P-tlNtre»t°«lrd stündlich er,

«ar<rl.-.vi«stlbe ist sicher von unberechenbarem Nutz-en. b«t»nderS für di« Baueru-und wir freuen uns
»»» H«rz«n, deß e« gar nicht fehlen kann, tai »beri-
ye»a»«t: Herren sicher für ihre Müht in solchen 5!il»-
kich?«i«en, ,ach reiflich belohnt werden.

Schrecklicher Unfall in einem virgini-
fchen Aohlenwerke

75 Bergarbeiter umgekommen.
R ich m o nd, La 4. April. In dem Clover

Hill Kvhlenweike In Clearfirld. Co., fand gestern
ein« Sxpivston statt, die 25 weißen und 59 far-
bigen Kohlenarbeitern da« Leen kostete.

Der Superintendent der Mine b>richtet darüber
Folgende«:

Als die Arbeiter gestern ten Boden des Berg-
wnks erreicht hatten, entdeckten ste, daß die im
Schachte stehende Bauholzhiitte, in welcher ei-

siehe. Ich versuchte die Arbeiter zu bewegen, da«
Feuer zu löschen, was sich leicht hätte thun lassen,
aber dieselben befürchteten eine zweite Explosion
und weigerten sich ans Werk zu gehen.

Der Schacht ist heute nochmals untersucht wor-
den, und das Feuer ist so gering, daß es leicht ge-
löscht werden konnte, wenn die Arbeiter sich der
Gefahr aussetzen wollten. Unter diesen Umstän- l
den habe Ich mich entschlossen, das Bergwerk zu !
retten, indem Ich die Schachte geschlossen habe
Alle Arbeiter, die zur Zeit der .Explosion in der
Mine waren, 25 Weiße und 5V Farbige, sowie
alle Maulthiere unten im Schacht stnd natürlich
nicht zu retten. Selbst lhre Leichen können nicht
zu Tage gefordert werden, bis da« Feuer gelöscht
ist.

Der Unfall soll durch UnvorstLtigkeit eine« be-
trunkenen Bergarbeiter« veranlaßt worden sein.

als wir zur P-eße gehen ist hier ein
Gerücht im Umlauf daß bei Laurp'S Station, In
diesem Caunty, ein Irlander einen anderen seiner
Landsleute, in der letzten Sonntag Nacht ermor-

det habe ?Namen haben wir keine gehört, und
so haben wir auch nicht vernommen, daß der Mör-
der verhaftet werden ist.

IM- Eol. Frank Jordan, Vorsitzer der Re-
publikanischen Seaats-Committee, hat einen Auf-
ruf ergehen lassen wodurch er die besagte Eom-
mlttee. zusammen beruft auf heute den 9len April,
in Harrisburg. Die Hauptabsicht der Versamm-
lung dieser Eommittee ist, die Zeit zur Haltung
der StaatS-Convention in 1867 zu bestimmen

Feu?r in St. Louis.
St. Louis, 3l März. Das Lindell Haus

das gräßte Gebäude seiner Art auf diesem Con-
linenie, wenn nicht auf der Welt, wurde gestern
Nacht ein Raub der Flammen. Ueber den Ur-
sprung des Feuers lst man noch im Dunkeln, al-
leln alle Angaben flimm.n darin überein, daß
dasselbe ln cinem der west ichen Fontzimmer im
fünften Stocke ungefähr um »6 Uhr ausbrach,
aber erst nach 9 Uhr Ava m geschlagen wurde, zu
jener Zeit beschränkte sth das Feuer aufzwei Zim-
mer. In Folge der Höhe de« Gebäude« konnte
man aber tie oberen Stockwerke nicht mit den
Schläuchen erreichen und da« Feuer theilte sich
deshalb dem L und 7, Stockwerk und tem Dache
in der Nähe der nordwestlichen Ecke des Gebäudes
mit. Von hieraus breiteten sich die Flammen
weiter aus, bis das ganze Gebäude damit einge-
hüllt war.

Schubschmiere.
Der Shoe und Lcaiher Reporter übersitzt aus

dem Gerber Courier das folgende Rezept für eine
Composition, welche vortrefflich für Stiefel,
Pferdegeschirr und Riemenwerk sein soll, da sie
Gcsch.reirigkeit, Weichheit und Dauerhaftigkeit
hervorbringt Man schmelze 7 Unzen gett, dazugebe man l l!n<e Harz und rühre gut um, wenn
beide ?tcffe geschmolzen sind In einem anderen
Gesäße löst man 3j Unzen gute harte Selfe i»
l Quart rcinein Rcgenwasser auf. Wenn die
Lösung duich Eih'tzunfl bis zum Siedepunkt ge-
langt ist, gibt man das zusammengeschmolzene
Fett und Ha?z zu, kocht langsam einige Minuten
und die Sclmiere ist fertig für den Gebrauch.
Sie wird leicht und n ohlfeil gemacht und wird
ohne Zweifel das Leder geschmeidig machen, wenn
auch nicht für das Wasser undurchdringlich, wor-
an wir einigermaßen zireifcln.

vorurtbeilk.
E« ist eine ganz unbegründete vorgefaßte

Meinung, daß Frösche und Kröten die Saaten
im Garten oder auf den Feldern beschädigt».
Ste leben nur von Insekten und Giwürm und
stnd darum nützlich überall, wo si- sich aufhalten
In ihren Mägen findet man miewals Pflanzen-
Überreste und ihr Mund mit der festgewachsenen
Zunge und ohne Schneidezähne ist zwar zum
Aufschnoppen sehr w"hi geeignet, nicht aber zum
Abbüßen, was die Natur demnach durchaus nicht
zu ihrem Handwerk gemacht hat. Auch ein Huhn
kann wohl mit seinem festen Schnabel einen Gras-
halm abreißen, tem Munde eines Frosches würde
derselbe jedoch entschlüpfen. Man schone diese
harmlosen und nitzllchen Thiere.

IS-Presirent Johnson wird ein Candidat für
ten Ver. Staaten Senat seln, «nachdem fein

Verheirat be t.
Am 2ten April, durch den Ehrw. Hrn. FahS,

Hr I. Friedrich Weinsheimer, mit Miß AgncS
I R. Hausman, beide von dieser Cil?.

G e st o r b e n.
Heute vor 3 Tagen, inPhiladelphia, Albert-

H, Füller, wohl bekannt I» diesem.Eaunt?,
und Bruder des I a m e s W. Fuller, in dem
Alter von etwa 3g Jahren.

Am lsten April zu Bethlehem, an einer Herz-
krankheit I, E. Knauß, alt etwa 54 lahren.

Am 3ten dieses Monat«, in Ober-Saucon,
Lccha Caunly, Susanna. Wittwe des weiland
»erstorbenen Tob! a s Heller, in ihrem 73sten
Lebensjahre.

Am letzten Sonntag Abend, In ti-ser Cit?,
George Drescher, Sohn ron Dr. Henr?F und Annie D. Martin, alt l Jahr.

Neue Miliums.
Kaufmann S alte» Standplatz.

Mrs. Charles g, gage»diich,

> mit der Mithülfe der Miß LalltLackty,
. hat Besitz von K»ufmann'S altem

> Milliner-Stand,
in der Ost-Hamilton-Straße gerade neben PretzeS
altem Stohr Stand, und gerade dcm ~American
Hause«' gegenüber genommen?allwo es ste freuen
wird ihren alten Läd?.Kunden so wie de» Damen
überhaupt abwarten zu könne». Sie ist soeben
von Philadelphia zurückgekehrt mit einem

Stock neuer Güter,
alle die letzten St?le« in sich schließend,

r Ihre Preiße wird man stet« ganz billigfinden,
. Indem sie entschloßen ist, sich ron Niemand unter-

- verkaufen zu laßen.
«S'Land-Milllner« werden an Cit?>Preißen

.! mit Güter in ihrem Fache besorgt.
! »x'il?, IYS7. ?ab»

!BK7.FrWtchrs-Handel. 1807.
Passend zu den Zeiten und Jahrszeiten.

Kramer s
Alte« Ecke eröffnet soeben »Inen erstaunlichen

Seoek von Frühjahrs - Güter, und e« wird
fortgefahren wie ehedem .

Den Handel zu leiten!
Um damit zu beginnen ~lst er gebunden" der >

Mustk zu begegnen, mit einem

Größeren Stock,
Besserem Assortement

und an seinen unvergleichlich
Populären niederen Preisen,
In Wahrheit ein Theil der Güter so nieder al«

in tSkl?zur Zeit al» dieselbe beinahe wegge-
schenkt worden stnd.
Das Dreßgüter Departement war Nie-

mals Größer.
Schwarze und eolorirte Seide, wollene

DelainS, Poplins, Alpaeas, Delains,
Lawnß, Schawls, Baimorals, Flan-
nels, Hoopskirls, Prints, Ginghams.
Muslins, Scheetings, Tickings, Tisch
Damask, Counterpanes, Qmlts u. s.
w,?Gleichfalls:

Für Manns-Anzüge.
Habe ich ein spezielles Assortement, solches als

Tuch, Cassimeres Tweeds, Jeanes Cot-
tonale, u, s. w., von allen ge-

wünschten Styies,
schicklich für alte Leute, diejenigen von mittlerem
Alter und für ~Noung' und Kinder so wie an

Erstaunlich niederen Preisen.
Ein Theil der wollenen Güter wird wirklich an

einem Verlust für die Manufakturisten verkauft ?

aber Ich will der Communität den Gewinn
geben um dieselben zu verkaufen,

Unter dem Marktpreis,
Der Raum gibt es nicht zu, daß wir hier alle

Artikel anführen aber es kann daselbst alles
gefunden werden, das gehalten wird in einem
Erste Classe -

Trocken-Waaren und Grozerien-Stohr.
Ich wollte gleichfalls abführen daß ich keine

Quotation von Preisen bekannt mache, guarran-
tire aber daß ich Euch verkaufen kann für

Weniger Getd,
denn al« Ihr die Güter irgend« wo in dieser Eil?
kaufen kö'wt.

Laßt Euch durch Freundschaft allein
nicht einsperren l'rNdern tritt In die Ecke, und

sehet für Euch selbst, die neue Liste der Preisen ?

ehe Ihr sonsiwo kauft?und Ihr wkrdkt tankbar
sein, für diese schätzbare Auskunft.

Güter langen jeden Tag an und die Waaren
die gehalten werden stnd prachtvoll und neu
keine alte Waaren stnd da, um dieselben auf das
Publikum zu schieben. .

Milton I. Krämer
Am alten Ecke, gegenüber dcm ?Adler Hotel."
April 9. IBK7. rqbv

Vargains!

Bargeld - Stohr,

No. 9 Ost-Hamilton-Straße, 3 Thü-
ren unterhalb dcm Merihause in -

der City Allentaun.
Da der Unterschrittene gesonnen ist. da« Geschäft

am alrcn Standplatz« fertzubetreiben, Hai »r sich durch

Trocken-Waaren,
Queens-

»«»W Waaren, EarpetS :e-

-fpen nicht?denn ein jeder erhält genau wa«

Dienstwillige Hände im Stohr werden sich brstr«-
ben, allen Kunden auf das Best» abzuwarten.

bringen, solche Produkte in ditscn Srohr zu nehmen,
wo immer der höchste Marktpreis in Baargeld dafür
bezahlt wird.

C. S. Busch
Allentaun, Zlvril 0 1867. nq? 3NI

Die Kop?

Nollmühle Compagnie.

Hat den Kohlenhof. gränzend an die Lecha
Thal Eisenbahn, In dieser Cl>? übernommen, in
der Ost - Hamilton Straße, früher Inne gehabt
durch David Scho 11, und ist nun bereit Alle
mit Anlhracite und Bituminu« Köhlen vcn allen
Benennungen zu besorgen?gleichfalls mit Holz-
an den niedersten Marktpreisen,?Eine Fortdau-
er der alten Kundschaft der früheren Unterstützer
de« Hrn. Scholl, so wie eine Vermehrung wird
ehrerbietigst gebeten.

Bestellungen gelsßen bei Welcome B. Powell
und Sohn oder Edward Deschler'S gerade neben
dem ~American Hotel" in der Cit? Allentaun,
wird pünktliche Aufmerksamkeit geschenkt.

Hope Rollmühle Compagnie.
April 9. IBK7 nq3M

Alpen Bitlers.
Diese Medizin ist zubereitet von den wirksam-

sten Kräutern und Wurzeln der Schweizer-Gebtr-
gen, und hat sich bieher als unfehlbar bewiesen
zur Heilung von Unverdaulichkeiten (DiSpepsta.)
und allen Krankheiten, welche au« einem leidenden
Magen entstehen. Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
April9.tBk7. .
"

Barbier - Messer
von besonder« guter Qualität, fertig gesetzt zu«
Barbieren. Zu haben bet I. B. Moser,

j November 13, 1866. rqbv

An Schuhmacher l!
Eine gute Auswahl von Myrocco, Lelning und

Belnding Leder, auch alle zum Schuhmacher-Ge-
schäft gehörige Artikel zu haben bei

l I.V. Moser.

Das Frühjahr ist da!

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählter
Stock von

Hüten. Kappen u Schäker Hoobs
von den letzter schiene»?» St?le« und gäshions,

und zwar an dem Stohr von

Anewalt S 5 Bruder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der.

City Allentaun.

Zu den jungen Herren:
Haben wir zu sagen: Rufet an und betrachtet

die berühmte St?le«, die für Such zubereitet sind,
solche al« die

Jarome. Jockey, International
Broadway.

und in Wahrheit alle Ärten auf welche wir so weit
unsere bände legen konnten?und werden zu dem
Departement adtlren, so schnell als sie gemacht
werten und an Preisen welche aller Eompetitio»
trotz bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen? Daß unser Vepartemen

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.?
Niemand kann f.hlen einen guten , F>t" zu be-
kommen. so wie die Sl?le« die Befriedigung ge-
ben ?unZHi« Preise, sind ~nur ein Gesang" ge-
gen wie sie früher waren.

Zu unsern älteren Herren
Haben «ir zu sagen: Daß wir gerade die

Güter haben die Euch gefallen und froh fühlen
machen ?3 tief, 4 tiifund 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Nandan und an niederen Preisen. ?Rufetan und überzeugt Euch selbst.

Zu unscrcr Jugend
Haben wir zu sagen: Daß wir das meist

vollständigste Assortement für sie haben, daß noch
je dem Publikum angeboten wurde.?Wir können
Euch befriedigen in Eurem Geschmack, und können
Euch herrliche ?FitS" in allen Arten von
Hüten in Stroh, Braids, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
und kurz In allen Arten die verfertigt werden, zu-
kommen laßen.-Gibt uns einen Anspruch, junge
Mäaner.

Für die Kinder
Haben wir einen sehr hübschen Borrath, und

werden dieselben wohlfeil verkaufen.
Vcrgeßet nicht anzurufen.

Sehr dankbar für die Kundschaft welche wir
ehedem genoßt» haben, hoffen wir daß Ihr es In
Eurem Intereßen finden werdet, dieselbe
fortzusetzen.

Haltet es im Gedacht«! B?dennunser Motto ist : , Wir laßen uns durchaus von
Niemand untervorkaufen, einerlei ob außer- oder
innerhalb den Eitles"

No'. 25 West Hamilton-Ttraße, In der City
Allentaun. ist der Platz, gerade gegenüber dem
Hartewaaren-Stohr der Firma von M S. Zloung
und Co . wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock von
Hüten findet?und zwar bei

Anewalt und Bruder.
April 9. <3>".7 rqlJ

Bauern sehet hieher!
Der Spiral

Pferde-Heu-Ablader!
Die Unterzeichneten machen achtungsvolle An

zeige an das Publikum daß ein Patent erlaubt
worden ist an Heinrich Neumeyer von
Millerstaun, Lecha Caunl?, für einem

Spiral-Pferde-Heu-Ablader.
Derselbe ist hinsichtlich von Bequemlichkeit und

Wirksamkeit durchaus nicht von irgend einem an-
deren Instrument im Gebrauch, für Heu abzula-
den. zu übertreffen.

Auf Bestellungen oder Ansprüche werden sie
diese Instrumente sogleich verfertigen.

Kein Bauer kann mit dem gewünschten Erfolge
ir.it antern sich gleichstellen, außer er hat eine« tie-
fer Instrumente.

«S-StaatS-und Caunty-Rcchte zum Verkauf.
IV'Man addreßire, nach dem Maeungie,

Lecha Saunt?, Pa., Postamt, an einen der Unter-
zeichneten.

Heinrick Neumcyer,
Samuel R. Rittenhaus.

April g. ILL7 nqZM

Allentaun
Collehiate FnsMute.

Ehrw F. Ä. Mühle» berg, A. M., Pre-
sident (erwählt j

Ehrw. E. I. Koon «, A. M., Vitt-Presi-
dent, und Professor von Mathematic«.

Ehrw. W. R, Hofsord. A. M., Professorvon alten Sprachen.
Ehrw. S, Philips, A. M., Professor vcn

Rhetorle und Elocuiion u. s. w.
I.H. Hrown, Lehrer.
Miß N, Merriam, Principal des weiblich-

en Departements.

Das Board de- TrustieS macht bekannt, daß
eS am 4ten April die ganze Controlle dieses In-
stituts übernommen hat und daß späterhin dasselbe
durch sie verwaltet werden wird. ?Das regel-
mäßige Viertel beginnt an lttc» April, eine Ge-
legenheit darbietend, um sich die Vortheile de«Jn-
stitutS sile ein ganzes volle« Viertel zuzueignen.

Bedingungen
Primae? D e p'a rte me n t, per viertel

von 10 Wochen, »5, einschließend Elementar?
Englisch und Voeal-Mustk. . »

Vorbereitende« Departement,,
per Viertel von l 0 Wochen, LK, einschließend da«
gewöhnliche Englisch, Elementar? Latin und Lo-
ra! Musik.

Akademisch es Departement, per
Viertel von tl) Wochen, 58, einschließend da«
hutzle Englisch, Elementar?, Greek, Latin durch
V rgtl, Deutsch grench und Vocal-Musik.

Äoilege Departement, per Viertel
von tO Wochen, VIS. einschließei'.d College Stu-
dium« im Allgemeinen.?Bezahlung im Borau«.

> Kostgeld, Waschen und Ltcht SStl.vv.
Für weitere Besonderhelten rufe man an bei

dem Ehr«. E. I.Koon «, in dem Eollege-Ve-
bäude.

. Aprll 9. !Se7 nqZ«

Blaues tor Lais kere.

VZerthvolle Bauerei
durch Privathandel zu verkaufen.

Die Unterzeichneten bieten privatim zum Ver-
kauf an, eine sehr

Werthvolle Dauere s,
gelegen an der Mauch Chunk Creek, in dem Eaun>
t? Carbon, innerhalb 6 Mellen von der Borough
Mauch Chunk, enthaltend ungefähr

Vier hundert Acker Land,
wovon ungefähr die Hälfte geklärt und unter
Cultur und in jeder Beziehung für eine Diar?
Bauerel geeignet Ist. Die Bauer«! Ist so einge-
richtet. daß sie bequem und vortheilhaft In zwei
Bauereien eingetheilt werd« kann, wenn die« qe>
wünscht wird. Die darauf errichteten Verbesse,
rungen bestehen au« einem dauerhaft gebauten

Wohnhause,
den nothwendigen Mieth«hausern

MWWMM und Scheuern.
Die Lage dieser Bauerei, Ihre Nähe und be-

queme Erreichung de« Markte« sind einige der
Vortheile, welche dieser Platz über andere hat,
welche im Maikt sein mögen. Die Bauerei wird
billig und zu annehmbaren Bedingungen verkauft.
Personen, die eine prefitliche Capitalaolage machen
wollen, werden wohlthun, dieses Eigenthum in
Augenschein zu nehmen. Die Bauerei ist als tie
?Brotrich Bauer«" bekannt und wird verkauftvon der

Easton National Bank,
Allentaun National Bank,

April 9. nqkv

Ambtsllllbc der Covmissairtvon trcha ?
Caoi,ty, den l. April 1867. j

Verstellte Vorschläge für die verschiedenen Ar-
ten von Mauerwerk slir das zu bauende Caunt?-
Gefängniß werden von den Unterzeichneten bis
zum 20 «prll IBK7 in ihrer Amtsstube entgegen-
genommen werden.
Die Mauerarbelt Ist von folgender verschiedener

Art-
-1) Mauerwerk, errichtet au« Kalk und Berg-

M steinen für die Fundamente und Umziehungs-
mauern

2) Mauerwerk für den Gefängnißflügel und für
Zwischen und Riickmauer des Frontgebäudes.

Diese Mauern müssen durchaus au« den har-
ten Stcln, der entlang dem Lecha Berge ge-
funden und . Potsdam Sandstein" M»anntwird, aufgeführt werden.

3) Mauerwerk, ausgeführt von gehauenen Stei
nen für tas Frontgebäude und verschiedeneTheile des Gefängnißflügel«,

4) Backsteinmauerwerk für die verschiedenen Ue-
berwölbungen.

5) Ruckmauerung de« Geirölbe und Füllung
mit Concret.

Das Nauhmauerwerk, die Ruckmauerung und
Concretauffüllung ist zu berechnen nach Ruthen,
die Backsteinarbeit nach dem Tausend und tie ge-
hauene Steinarbeit nach dem Flächenfuß

Die Bauvorschläge stnd darum In dieser Weisezu mache» und sollen sämmtliche Baumaterialien,
die Arbeit das Genist und alle Vorrichtungen für
Auszug U. s. w. i» sich schließen,

Arbeit und Materialien müssen übereinstimmen
mit den Plänen, Aibeiiszetchnungen und Speci
ficatloncn, wie'ste von den Herren Aschbach und
Haumann, bauleitenten Architektin, vorbereitet
wurtea.

Pläne, Beschreibungen und Arbelttzelchnungen
können In deren Geschästslokale, Im zweiten Stocke
der ersten Nationalbonk, eingesehen und irgend
welche Erklärung darüber erhajten werden.

Reuden Danner, )
Jonas Hollenbach >

Daniel Focht, ) Czmmissare.
Bezeugt?G. Peter, Clerk.

Aprll 9. «

>u2m

Höflichkeit verbietet uns
ES auSjupofannen

daß wir eine

Interessante Firma sind.
Wirbitten um Erlaubniß, um die Aufmerksam-

keit unserer Freunden, so wie die de« allgemeinen
Publikums, auf
Unsern Stock von FrühjahrS-Waaren
zu ziehen, welcher In allen den verschiedenen De
partementen vollständig ist. ?Zlne Besichtigung
desselben wird sich als interessant und zum Vor-
theile der Käufer ausweisen.
Wir haben keinen alten aufaebänf-

ten Stock.
"

Unsere sind alle ganz neu,
und stnd nach dem letzten Abschlagen gekauft wor-
den?und so st.id vergleichsmäß g zu sprechen,
unsere Auslagen nur klein?Wir verkaufen Gü-
ter nur für Bargeld,?Daher haben wir jeden
Vortheil, um wohlfeil zu verkaufen. ?Wir stnd
immer willig unseren Kunden den Vortheil Zu ge-
ben.?Wir glauben nicht an das ~Blaßen"
werden aber uns bestreben Immer ein gute« As-
sortement von

Trockeil-Waarcii
auf Hand zu haben und stnd vollständig entschlos-
len von Niemand unterverkauft zu werden.

Gulh und Kern,
L?o. 12, Ost-Hamilton.Straße

Allentaun Cit?.
April 9. 16L7 nqbv

Soeben eröffnet:
Da« neue

Kleider Cmporium
iNalLkcck unb SIKHsL,

Ecke von Hamilton und Sechster Ltraße, Al-
lentaun. Pa., Im Gebaute, früher von den Apo-
thekern W. E. Barne« und Co, okcupirt.
Ihre Waaren sind neu und umfassen die

modernsten Style.
Ayügt und billige Preist.

Ueberzeugt, daß ste voll» Befriedigung gewäh-
ren können, ladt« fle achtungsvoll da« Publikum
ein, bei ihnen vorzusprechen.

Sorten von Herren-Au«stasfirungS-
Artikeln stnd beständig an Hand.

»?rl! 9. nq?

An Contrahenten.
CommlssairS-Qssice, April l, IBL7.

Anmeldungen für die zum Bau der Lecha Caun-
l t? lail nöthigen Ausgrabungen und Auffüllung«
find sofort zu machen.

Reuben Danner, )
Jonas Hollenbach,

> Daniel Kocht, j Commssare.
I Bezeugt?G. Peter, Clerk.
! »v'll S,

Etrv neirev

Milliner Stohr
In der City Allentaun.

! Dort reiteä und' fahren wir auch Alle hin.
Denn da kann man am wohlfeilste» kaufen,
ES ist zwar für die Pferde ei» harter ..Trieb,"
Doch nach den Bargainv mögen sie schnaufcn.

Eine gröndöse /rükiahrs-Grsffauug am
Aamstag dra Men April.

Ms, Tilghman W. Kriimer,
Macht den Ladies von

> hat?allwo eröffnet ward am Kten Spril ein wun-
> derschöne«

' MMinev EtKbttsemelrtp
und allwo die meist elegantesten St?le«von Mil-
liner-Waaren, al« z
Bonnets,

Hüten,
> Bänder,

Velvet«.
CrapeS,

Blumen.
- Kopfdttßen,

Veil«. u. s. w.
so wie alle Arten von

Vrek-Crimmings
. erhalten werden können?und zwar an den aller-

niedrigsten Preisen.
Sie hat die Dienste der Mr«. Idler, von

Philadelphia, anerkannt in jener Cit? wegen Ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig-

' sten Etablisement« an der Cheerut Straße, als
' eine Vorgängerin der ~gäsch>ons" gesichert, und

ist daher völlig überzeugt daß sie rollkommene Za-
r srlcdenheit geben kann ?und die« in allen Hlnsich-

ten.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
- Auswahl und in de» Einkäufen der Güter, welche

' Auswahl man finden wird
' Das reichste und verschiedenartigste

Assortement,
e von Güter, schicklich für alle Geschmack.', In sich

schließt, das je dem Publikum dieser Cit? zum
> Anschau oder zum Verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
l geschmackvollen Güter und Stple« zu eraminiren,

wo sie sich dann bald selbst überzeugen werden,
, wo der rechte Ort zum Kaufen Ist-und der ist No

15, Ost-Hamilton Straße
' »«»Die spätesten ..gäschion»" sobald sie aus-

gefertigt stnd, werden stets von dem Hause erhal-
ten, mit welcher MrS. Jdlcr in Verbindung ge-
standen hat.

' Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und dcm Trimmen der BonnetS geschenkt.
Den Großen und Kleinen den Alien und Jungen,
Ist jetzt eine freudige Botschaft erklungrn z

> Die Billigkeit tie einsten« so köstlich und rar,
i Ist jpt ja für Alle frei?und bietet sich dar.

Mrs. T. W. Krämer.
April Z, 18K7 ngbv

> ZDameiv vufeL am und sehet.

Socl'ti^crössnet,^
Einen Milliner-Stohr ?alles darin

modig, neu und frisch,
Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-

man von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß ste soeben einen sorgfältig auSge-
wählten und schönen

Stock Milliner-Güter,
, und zwar von den verbeßerten Pattern« und

Stple« eröffnet hat ?und fle invilirt-
, Die spezielle Aufmerksamkeit,
° von Kunden in diesem Fache?indem sie versichert

fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschteres
. Assortement von

Bonnels, Hüten, Dreßkappen, Ruches,
, Blumen, Bänder, Hocds, u. s. w.,

> außerhalb ten Citie« gefunden werden kann?-
, und dabei an mehr billigen Preißm?tenn ste ist

- fest entschloßen alles nach dem
' Kleinen Profit-System,
'zu verkaufen.-Sie hat eine genaue Kenntniß des

Geschäft« und stellt keine als die besten Millincrs
an?urd so ist ste willig alle Artikel zu warran-
tlrtN, das zu sein, für ivaö fle representirt werden.

Trauer-Bonnels.
Diesem Zweig wird besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselle auf die kürzeste Anzeige und
nach Ansprechen in Bereitschaft zu baden, Sie
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständige« As
sortement von

Notions und LädieS Fäne?-Güter,
von allen VerschiedenheiteiHie gewöhnlich in et-

° nem Färc? Stohr und zwar
An herabgesetzten Preisten.

ZS'Alie BonnetS werden gesäubert, v.rändert
und gepreßt nach den neuesten St?lc« und die« In
kurzer Zeit und an annehmbaren Pcelßen

» V^-Land.Milliner« werten an Philadelphia
Preißen mit Güter versehen

Mrs. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.April 2. IBL7. rqsv

Allentaun Buchstohr
' ÄH Wefls Hamilton T<e<zHe,
' zum.

Schilde der goldenen Feder
' Vilm Groß- und Klein-Lerkauf alle Arten von

«englischen und Deutschen Hüchel,
I Schulbücher,

Blänkbticher,
Mchreibmaterialien,

Gold Fe?)«l«,
Pictures,

Albums, «. s. w., u. s. w.
Gleichfalls: .

Schreib-, Pack-, Fenster- und Wand-Pa-
pier, Pocket» Bücher, Reise - Bag«,
FSncy.GSter, u. s. w. '

V MoH.
« »pril Z, <857.

Marktberichte.
Preise in Allentann am Montag.

Ztauer («äerel) »14 vl>

«-izei («aschet) U (»>!
Roggen I
«etfchk»r« , . ! !l>!
Hafer .

. . 67

«uchwaizen . I (X»i

Zlachtsaameo. . . 2 75!
Kleesaame» . 7 sl)j

Timothvsaamen .4
Sraudbeerta . . <

«al, .
. .

. . I S5«
Eier (DuKend) . 25, S

Butler (Pfu«») .
. M

Unschlitt. . . . »

Schmalz .
. .

. A
.... 4M

Tchinkenflelsch . . »

«eitenstas« .
. .lV

»epfet Whi«ke, . »G
R»qgen-«hi«kc» . » V0
Hi<k»r»-H,lj(«last)? «
Eichen »Holz ..4M
Steiak«hl«n(Z,i»»«)a l»
«rv« ....SO«

Carpetsl

Carpcts.' Carpcts.' Carpcts!

John Lerch L 5 Co.,
haben nun offen einen ganz neuen Stock von Tar-
net«, und natürlich diel unter dem regulirendtU
Preis von Spätjahr und Winter. Sie
wollten Ächwngevoll anfragen für die Untersuch-
ung Ihrer Güter so- wie ihres Steck»
Croßbvs-, Tapestre-, Brüssels-, Hart»

ford- und Dieiplci Carpets,
(Ja den besten von allen Drelpiel Tarpet«.)

Hartford ganz eleganten und Extra,
so wie eine gute Versa>iedci'heit ron Ingraln« fiir
Parlors und Kammern.

Wollene Stiegen C.N'petS,
Bo?en Oel Tuch,

Hauöyaltungs-Güter,
im All^em-lne»,

HoneycoM/
Laneaster Quilts,

Leinen und MuSlin Scheetings,
Kopfkissen-Zügen Muslin,

.

Wollene, Leinene und Baumwollene
Tischtücher,

Frische Federn ronlebenden Gänsen.
Hall Elton und So'«., Sisberplatirte

Tisch, Dessert und Theelöffel,
alle gewarnt für 5 Jahre,
Luttermessern, Tischmessern und Gabeln,

Kaffee-Mühlen, Zuber und
Bulterfäßer.

730 FjardS
gerade ein Ballen, v?» vorzüglichem N u sstsche »'

Erashan IZj Cents,
und wartft nicht bl« er all fort ist?er ist in alle»
Hinsichten richt.

Fenster-Blenden,
in griechischen Zeichiungen. Paitern« bestellt te-
sonders durch uns selbst?und an weil rcduzirtrit'
Pceisen wie ehedem.

Esss k 5 s
Sin großer Stock Erocker? von neuen

und Mastern ist nun offen.
Ein neuer Stock von neuen und frischen

Frühjahrs Dreß Güter.
Herrlicher neuer Rteesnmen.
Rufet an und sebet ?wir haben noch nie einen

mehr vollständigen Stock gehabt?und adverteise»

mehr gut machen als wir adverteisin.
John Lerch und Comp.

Nethlebem Mär, SK. 18K7. oqb»

Schwarze Vär Hotel.
In der West-H.imilton-Straße zwischen

der Lten und vcen Straße, Allen-
taun, Pennsylvanien.

MoföS SehtreiL, Eigenthümer.

Der Unterzeichnete, lept-
?Adler Ho-

U Allentaun, wollt«
khierbiettgjt das reisende
Publikum so wie alle an-
der« Menschen daraus auf-

merksam machen, daß er obengenannten wohlbe-
kannten Wirthstand, letzthin bewohnt darch Geo.
Schneider bezogen, und denselben ausgebessert und'
neu ausgerüstet hat.

Sein Tisch wird Immer mit dem besten da« die
lahrsz'it darbietet geladm fein.

Die Stuben und Betten, sollen Immer nett,
sauber und bequem gesunden werden

Und der Bär
soll nichts enthalt«» als von den besten Getränk«?
und Eigarre»,

Der Elgenthlimir g bi d!e Versich.rung daß dt?

in einem solchen Charakter gehalten werden soll,
welcher d>n Beifall de« Publikums in Anspruch
nimmt, und erbittet sich Kundschaft von Lecha urd
den angräiizend Cauniles.

Da« Hau« Ist besonter« »Ingerichtet für Kau-
ern wenn sie nach der Stadt kommen. Alle irel«
che an diesem Hotel anhalten, können rerstchert
fühlen.-daß ste gute« Ssscn und xule Betten er-
halten.

Die Ställe und Sched« stnd die ivelst auege-
Zehntesten Irgend elne»-Hot,ls in Allentaun, cvf
welche Wahrheit Vi ehhäüdser kesonteiF
aufmerksam gemacht «mdrn.

Ein püuktlicher und erfahrener Siallknecht hak
stet« die Aufstcht übn die Ställe,

Omnibussen kaufen regulär von diese« Hanfs
nach den Rtegelbahn Depot«.
.. Lchneck.Februar l?, 1867. rqZ<B

Anabru-Klcidkr^
Personen die Knaben - Arzüge lrarchw'Nöthig haben, stiren e« zu ihr,« Inter.ssen unsen«Stock ,u ehe sie ,rnstn-o kaufe».


